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poraiionen, ©enoffomen unb ©rioaten betreff ^ofgfd^ïaçj»
auëfûhrungen lagert ht ben SBalbungen be§ ®âggitaïe§
eine Unmaffe gerüfieteS fkennhols» ba§ bei ben anbati»
ernben ungünfügen Sdjneeocrbältniffen nicht abitanS»

portiert œerben îonnte. ffiie ^Steife In ©eiimeüen, buchenem
unb tannenem ©cheiterhols ftnb auf her befanr.ten £ök
fiat'onSr geblieben, metben aber, (o glaubt matt allgemein,

p faHenber ©enbetts neigen, roer.n her ©ranSport au?
ben ©er unb £ochmalöungen beginnen farm. @o tourbe
it. S3 auê bern ©äggital bürteS 33u^eti^olj, ba§ im
Çetbfi nod) pro Klafter su 58—60 gr. oerîauft tourbe,
bereits p 50 gr. offeriert. Stud) in SSauijolj ftnb in
bortigen SBälbern ©orräte gelagert, mürben aber bereits
oon fiieftaet; Sägereien angetauft, ha frembe ßufu^ren
fehlen. ®ie embetmifdhe 3Bare finbet bei febr guten
©reifen 3ïbfatt unb mirb fopfagen faft täglich aufge-
fcbmtien, fo baß bie Sägepläße feine Sager oon ©unb»

fjöljetn aufroeifen.
ftßSgBtasff asö ^olgpretfe. 2Ut§ Greifen beê |tolj=

lianMS mirb gc-f<f)cleben : gtt ber ©ageSpreffe erfechten
oon 3eit su 3eil ïïrtiïel, melche bie Sage am Çolsmarfte
bebanbeln, bie aber burdjatrê nicf)t immer ein sutreffenbeë
«Bilb ber gegentoätiigen Situation geben. 3"* ïfît^ttg
fteüimg bien'e bie ®aifad)e, baß gegenroäriig bie Agenten,
roeid&e Sannen breitet unb tanneries Santbolj für ba§

Sluslanb anfaufen, unfern SägeroerfSbeftßetn unb fsols»
banblungen ©reife offerieren, bie biejenigen, toeldEje am
3lnfang biefeS QafjreS besohlt mürben, bis su 40 % über,
fieigen! ®ur<h biefe gmlsauSfuijr mürben unfere Säge
befißer in bie günftige Sage oerfeßt, ihre fämtlidfjen ©or»
rate an §o!s csbsuftoßen. Sie bieten nun aber für ba§

neitattsufaufenbe ©unbfjols ©reife, bie einen ähnliehe"
prosentualen luffchlag aufmeifen. ©aß ^te&ei unfere
SBalbbefißerfchafi, unter ber bie ©emeinben unb ber

Staat in erfter Sinie figurieren, am meifien ©aßen sieht,
iff felbfioerftärsblidh,

©arch bas Steigen ber ©ußholüP^ife merben ebenfo
feibftoerftänbliä aud) bie ©reife für bas © a p i e s h o 1 s

in fteigenbem ©laße beeinflußt unb unfere 3^tung§.
btucfeteien »äffen fiep baljee gar nicht mnnöern, menn
fie für baS su benötigenbe ©aptec aud) einen merflicfjen
©reiSauffdhlag ju besage» haben; fie ftnb babei immer
nod) nicht fo fehl: cht gefteHi, roie bie übrigen yolsfonfu.
m enter. beS ©augcronbeS, ber tjnbufiric ufro.

©etjenige, ber fid) einen ©egriff oon bem Quantum
giols machen mill, bas sur' 'lluSfuhr gelangt, ber erîint-
btge fid) bei unfern. 3oübeamten unb menn er frei) noch
oergegenmärligt, baß uor bem Kriege bte nun gefperrte
fplsauSfubr au§ Öfterreich nach ber ©démets jährlich
10—15 ilR'iÜionen granfen betrug, fo roirb er ba? ftarfe
Insieben ber |jofspreife als eimaS ©eIbf4oerftänbttt§e§
betrachten.

®ie ©achfrage unb Slagebote für fpols fettenS ber
auSlänbifch?n Slnfäufer nehmen übrigens in alletletjter
3eit folthe gormen an, baß für bie nächf»jährige galjteS»
probuftion ein meltereS fiarfeS Steigen ber ©reife su er--

matten ift.

Smöieflei«.
@änfähr»@sMsff«Kfdhöft her SdsmeisesifdhCK SRetflß«

Sô&afit'iê 0Kl> S. S. S. ©ie ©ireftion eines ber be=

beutenbfien Spnbifate, bie aus ber S. S. S. hwoorge=
gangen ftnb, nämlich bieSinfuhrgcnoffenf^aft ber ©ihmeij.
ÜRetalltnbufMe S. I. M. S (Stampfenbadhßroße 15, ®ele=
phon ©c. 5748, Spnbifai ©r. 17) in 3ünch, bte sußleich
aüe gnbufirten bet eleîtrifchen ^onfteuftion umfaßt, et»
fudht im gntereffe ber gnbußrieHen, bie noch feinem
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porationen, Gerosiamen und Privaten betreff Holzschlag-
ausführungen lagert in den Waldungen des Wäggitales
eine Unmasse gerâstetes Brennholz. das bei den andau-
ernden ungünstigen Schneeverhältnissen nicht ablrans-
portier! Werden konnte. Die Preise in Reiswellen, buchenem
und tannenem Scheiterholz find aus der bekannten Höhe
stationär geblieben, werden aber, so glaubt man allgemein,
zu fallender Tendenz neigen, wenn der Transport aus
den Vor und Hochwaldungen beginnen kann. So wurde
z. B aus dem Wäggital dürres Buchenholz, das im
Herbst noch pro Klafter zu 58—60 Fr. verkauft wurde,
bereits zu 50 Fr. offeriert. Auch in Bauholz find in
dortigen Wäldern Borräte gelagert, wurden aber bereits

von hiesigen Sägereten angekauft, da fremde Zufuhren
fehlen. Die einheimische Ware findet bei sehr guten
Preisen Absatz und wird sozusagen fast täglich aufge-
schnitten, so daß die Sägeplätze keine Lager von Rund-
hölzern ausweisen.

HoZzmarkt 5md Holzpreise. Aus Kreisen des Holz-
Handels wird geschrieben: In der Tagespresse erscheinen

von Zeit zu Zeit Artikel, welche die Lage am Holzmarkte
behandeln, die aber durchaus nicht immer ein zutreffendes
Bild der gegenwärtigen Situation geben. Zur Richtig-
stellung diene die Tatsache, daß gegenwärtig die Agenten,
welche Tannenbretter und tanneries Kantholz für das
Ausland ankaufen, unsern Sägewerksbesitzern und Holz-
Handlungen Preise offerieren, die diejenigen, welche am
Anfang dieses Jahres bezahlt wurden, bis zu 40 °/o über-

fteigem Durch diese Holzausfuhr wurden unsere Säge
besitzer in die günstige Lage versetzt, ihre sämtlichen Vor
rate an Holz abzustoßen. Sie bieten nun aber für das

neuanzukaufende Rundholz Preise, die einen ähnlichen
prozentualen Aufschlag ausweisen. Daß hiebei unsere

Waidbesitzerschaft, unter der die Gemeinden und der

Staat in erster Linie figurieren, am meisten Nutzen zieht,
ist selbstverständlich.

D-erch das Steigen der Nutzholzpreise werden ebenso
selbstverständlich auch die Preise für das Papierholz
in steigendem Maße beeinflußt und unsere Zeitungs-
druàeiîn müssen sich daher gar nicht wundern, wenn
sie für das zu benöugende Papier auch einen merklichen
Preisaufschlag zu bezahlen haben; sie sind dabei immer
noch nicht so schlicht gestellt, wie die übrigen Holzkonsu-
menten des Baugewerbes, der Industrie usw.

Derjenige, der sich einen Begriff von dem Quantum
Holz machen will, das zur Ausfuhr gelangt, der erkun-
dige sich bei unsern Zollbeamten und wenn er sich noch
vergegenwärtigt, daß vor dem Kriege die nun gesperrte
Holzausfuhr aus Österreich nach der Schweiz jährlich
10—15 Millionen Franken betrug, so wird er das starke
Anziehen der Holzpreise als etwas Selbstverständliches
betrachten.

Die Nachfrage und Angebote für Holz seitens der
ausländischen Einkäufer nehmen übrigens in allerletzter
Zeit solche Formen an, baß für die nächstjährige Jahres-
produknon ein weiteres starkes Skigen der Preise zu er-
warten ist.

Serîàaene».
Einfuhr-Gsnsfftnschaft der Schweizerische« Metall-

Jiàstìiê MÄ 8. 8. 8. Die Direktion eines der be-
denkendsten Syndikate, die aus der 8. 8. 8. hervorge-
gangen sind, nämlich die Emfuhrgenossenschast der Schweiz.
Metallindustrie 8. I. N. 8 sStampfenbachstraße 15, Tele-
phon Nr. 5748, Syndikat Nr. 17> in Zürich, die zugleich
alle Industrien der elektrischen Konstruktion umfaßt, er-
sucht im Interesse der Industriellen, die noch keinem
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©pbifate angehören, bereit SKufmertfamfeit auf ncsdEp

fte^enbe§ 511 lenfen:
©er 2lrf. 6 ber 2(uêfubïurigêl&eftimmurtgen bet S. S. S.

Îautet: „©te S. S. S. wirb öarauf Ijfowiïfen, öafj bie
oetfrijteberier! QnbufirSen ber @<ftwei/f ju ©qnbiraten ober
©enoffenfchaften ftc| 0 ereinigen, ©obaîb etn fold; es

©pbifat utib eine foîc^e ©enoffenft^aft jtch gebildet bat,
nerpflic^tet fidj bie S. S S., unter lu§f'ä)tuf$ anberer
9lbnebtner, nur noch an biefe ju tiefem,"

@§ gebt barsu§ beifpietêœeife beroor, bajj, nadjbem
bte gtrmen ber SJÎetaÛinbuftrte butdj ba§ S. I. M. S.-
©pbiïat oerireten finb, bie SBaren, beren biefe SSranclfe
bebarf, non ber S. S, S. nur nocf) an ba§ ermähnte
S. I. M. S.-CStpbilat geliefert werben bürfen unb baff
fpejtett bie Serteilung ber fonttngentterten SJtetatle nur
an bie ©pbifate, bte fi^ mit bereit ©infuljr befaffen,
gemacht werben barf, unter 2lu§fcl)luj3 jebe§ ©injel=
bejöger§. ®ie ^nbuftrieüen, bte noch nicht Sftitglteb
etneé ©pbitateS finb, feilten ftch baher beetlen, ftd)
einem folchen anpfchlleffen, felbft btejenigen, bte jurjeit
noch leinen grofjen SJebarf an SBaren haben, um p oer=
hinbern, baft fie ftch ber ÖSefahr ausfegen, fpäterhtn feine
Söare mehr p erhalten. 9iact)bem einmal bie Kontin-
gente unter bie oetfchiebenen ©gribicate oerteitt fein
werben unb nachher an bexen Stiitgtieber, werben bte

©injelbepger fclbftoetftanbttch au§gefc|loffen werben. ®te
©tnfuhrgencffenfeèaft ber ©chweijerifchen SRetallinbuftrte
glaubt eine gewiffe grift für bie ©inreidpng fontingen-
tierter äBaren au§bebtngen p fönnen, unb fie wirb bi§
auf weiteres @tnfuhï<iefu^en ^Rechnung tragen fönnen,
bie ihr OnbufhieÜe einreichen, bie ohne weitern Serpg
[ich in biefeS ©pbifat werben aufnehmen laffen.

HKS de* Praxis. — ¥Br die Praxis.
fragtä.

NB, s£!eefcmfd=, 3£<tufdM »Kb SUrbettggefttäje werben
unter biefe Siubrit nirfjt esufgenommen; berarttge 9lnpigen ge=

hören in ben SnfevatenteU beS Stattet. — fragen, toeiche

„nuter ®l)iffee" erfdjeinen foHen, toolie man minbefteng 20 Stg.
in Warfen (für gufenbung ber Offerten) beilegen. S3enn feine
Warfen beiîiegett, toirb bie Stbreffe be§ grageftetlerg beigebrueft.

>01 a. 933er hätte GO—70 m alt. ©artenbejänniutg abzugeben
b. SBeldje Sßtapparate eignen fid) ant beften für breite Blod=
banbfägenblätter; 8 —10 cm pttt löten V SBer ift Sieferant oon
folchen unb eoent. p toeldjen greifen? Offerten unter Sfpffte
101 an bie Sppeb.

108. SBer liefert fofort 1 SBaggon Ia. flöbrenbretter, 45,
50, 60 mm, eoent. ftätfer, meifteng 60 mir? Offerten mit Eingabe
beg Borrutg unter Shiffre X 102 an bie Sppeb.

103 SBer hätte jitfa 2 SBaggong gefdfärmte buchene Saben
non 30—90 mm ®icte preigtoürbig abpgeben? Steufjerfte Offerten
an ©nëler & Sîobr, Wabiêioil (Sern).

104. SBer liefert WobeHe in ©ifen für Sinfriebigunggpfofien
in armiettem Beton, ©tärfe 10/10 unb 12/12 cm unb in Sängen
oon 1,10 unb 1,90 mV Offerten an grider & Sie., Baugefd)äft,
fÇricf (St. Stargau).

105. äßet hätte gebrauchten, nod) gut erhaltenen Steffel, pm
bämpfen oon ®red)glerroat'en, abzugeben ¥ Bidigfte Offerte mit
Slitgabe ber ©röfie an Otto Boael, ®red)§lermarenfabrif, Oberfricf.

'
106. SBer liefert groge ißoften fjü^e au§ ©ndjenholj, 47 cm

lang. 4'/a cm biet, auf 2'/s cm abgefpt^t; 5000 ©tücf Srettli aug
Säudjen, 35 cm lang unb 17'/2 cm breit, 12 mm bid, aug tro*
efenent $olj? Offerten an SSofiler & Sic., SÎIeinmBbel fjabrif,
@rofil)ödjfietten (ä3ern).

107. SEÖet hätte einen ®rehftroim@leftro Wotor, 10—12 PS,
250 äfolt, 40 tj3er„ ©pftem SBromn SSoreri ober Oerlifmt, abp=
geben'? Offerten anälereinigte .öoOfo£)(enfabrifen 11.Wüitfiitgen.

108. 2Ber hätte eine gebraudjte, aber noch gut erhaltene,
ftarîe ©olsœolt! greffe abpgeben? Offerten an ß. Pfeifer, 3u=
biläumSülat) 6, SBern.

100a. ®er liefert SBaljblei, l'/a mm bid? b. SBer repa=
riert eiferne nnb höljerne SBaffermagen? Offerten unter Shiffre
109 an bte Sppeb.

110. 2Ber hätte bie Sefianbteilc p einer ©atterfäge (eDent.
frans. ®angl billig p nettaufen? Offerten unter Shiffre Y 110
an bie Sppcb,

111. SBer tann ein lOsSnmnewSBaggon ®ipglatten liefern,
in meldjen ®imenftonen unb ju roeldjem 93rei§ franEo Station
in ber Scntralfdjmeis? Offerten unter Shiffre 111 an bie Sppeb.

112. SB3er ubernimmt @tanj= unb Skefiarbeiten unb fertigt
Watrijen unb ©tempel für foldje Slrbeiten an? Offerten unter
Shiffre 112 an bie Sjpeb.

113. SBelche girma liefert ©teinmehle für Stuuftmarmor
Offert, an gof. SBeber, ©teinmeü, am ©übet, Wettlingen (St. 3"g)-

114. SBer liefert 10—15 Sonnen Setonrunbeifen con 5 bi§
12 mm ®urdjmeffer? Offerten mit Slngabe ber Slbgangftation
unter Shiffre 114 an bie Sppeb.

115. SBer hat fofort sirta 4—5000 nod) brauchbare 3^9®*
abzugeben Stahe ßürtcf) Offerten unter Shiffre 115 an bie Sppeb.

116. SBer hätte fofort abzugeben: 1 ®rehfttom Wotor,
210 Slolt, 50 Ber., 4—5 PS, 900 ïouren, mit ©djleifringanfer ;
1 ®rehftrom=9Jtotor, 210 Bolt, 50 Ber., 8—10 PS, 900 ®ouren,
mit ©djleifringanter; 1 @Ieid)ftrom--Wotor, 3—4 PS, 440 Bott;
1 ®rehftrom=Wotor, 500 Bolt, 50 Ber-, 6—7 PS, 1500 Touren
mit ©djleifringanter Offerten über nur gut erhaltene Wafdjinen
mit genauen SIngaben unter Shiffre 116 an bie Sppeö.

117. 933er liefert fjräfer jum einfehrauben auf Sbhtmafcf)tnen=
topf, jum einlaffen oon Smfdpbteiften oon 15—40 mm ®urdp
meffer? Offerten an ®. Baumgartner, med), ©djreinerei, ßagen=
born, Sham.

118. SBer hätte billig abzugeben : einen ©djuppeti, meldjet
fid) eignen mürbe für eine SBertftatt; eoentl. einen @ifenbahn>
toagemfiaflen, ber biefen ®ienft leiften mürbe? Offerten unter
Shiffre 118 an bie Sppebition.

119. SBer liefert SBaggoitroeife Brennholj? Offerten mit
Bteifen an ff. ©a&mann, SBagner, fRorfdjad).

129. SBer hätte 2 SBagenadjfen Str. 13 unb 1 Bormecf)anif=
fdiraube oon 22—24 mm mit ßafen, foroie je 4 ©tab ffta^eifen,
70x10 unb 70x13 mm, btHtg abjttaeben? Offerten mit Breig=
angabe unter Shiffre W 120 an bie Sppeb.

121. SBer hätte eine gebraudjte, aber noch gut erhaltene
fflügel-Bumpe, boppelt mirtenb, Str. 4, ®ehäufe in Sifen jirta
160x76 mm. mit SJteffing fflügel, abzugeben? Offerten an
B. ©tamm, SJiaurer, jur ®rünau, ßallau.

122 a. SBer liefert tomplette SBertftatt Sinridjtungen für
iKcparatur=3B«tftatteri oon Stebenbahnen? b. SBer liefert ßo!j=
mode ober Sitafd)inen rur ffabritation berfelben? Offerten mit
BreiSangabe unter Sbtffce 122 au bie Sppeb.

123. SBer halte fofort billig, unter ©arautie, abzugeben
Steuen Sinph^fen^SBedjfelftrom^ïtotor für 125 Bolt, 40 Betioben,
1/10 big 1/6 PS. Offerten unter Shiffre 123 an bie Sjpebition.

124. SBer hätte jirfa 2 — 3 m" SBanboertleibungg Blättli
famt Bovbüren, eoent. oon einem Slbbrud) herrüf)renb, abzugeben
unb ju roelchem Breib Offerten an ßüthi ßeft, Boftbureau
SJtärftetten5®orf.

125. SBer fabrijiert unb liefert tomplette SBeichcu Siaternen
für Bctrol? Offerten an 3ng. ©cijmih, Billmergen (St. Slargau).

126. SBer liefert gut erhaltenen SBafdjherb, 55 cm ®utd)--
meffer? Offerten an Scan Buppli, Brugg.

127 a. SBer hätte einen gut erhalteneu Support »fjip mit
3ahnftauge für ßoij ®rehbant, fomie eine SBanb* Bohrmafchine
MHigft abjugeben? b. SBer liefert 6 cm lange ßolsfdjrauben mit
flachen Köpfen bei Slbnahme oon 2500 ©tüd? c. SBer liefert
la. Oual. ©djreinerteim? Offerten an B. 3egcr, gullrotl, ©oloth.

128. SBer liefert bie patent. Sod ©trahlenregler Offerten
an Slloig SBigct, fanitare Slnlagen, Brunnen.

129. SBer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen ®rämel=
jug mit Krafthetrieb, jirta 60 m ©eil bap? Offerten unter
Shiffre 129 an bie Sçpeb.

130 a. SBer liefert fämtlicbe Beftanbteile für eine autogene
©cbmeifi Slnlage? b. SBer hat eine gebrauchte, gut erhaltene,
fdjroere @cbmirgebWafd)ine abpgeben? c. SBer liefert SßoIicr=
fcheiben? Offerten an 91. oon Bob=8ütbolb'g Srben, Kerng, Dbm.

131. SBer hätte einen tleinen Kreup Support abpgeben,
jirta 60—80 mm hod), für 180—200 mm ®ref)tänge? Offerten
an SBibnter & ßuber, ßuiern.

132. SBer hatte ein breitflanfdjiger I=®räger, 250—300 mm,
7 m Sänge, abpgeben unb p meld)em B*®i3? Offerten unter
Shiffre 132 an bie Sjçpeb.

133. SBelcffe 3tegeleien liefern beffere unb fdjönere 3'ogel
alg erfte Qualität? Offerten unter Shiffre J. St. 133 an bie
Sppebition.

134. SBer liefert Bnltan-3ibre<@d)eiben oon ,;irfa 80x3 mm
ober ein gleidjmertigeg ©cfahmaterial? Offerten an 3. Brunft Sie.,
Siebifon.

135. SBelcffe ©chroeijerfabrit liefert ßanbioagen alter Slrt?
Offerten unter B 135 an bie Sjpeb.

9luf fffrage 28 unb 97. Sabellog erhaltene ©tanje für
Heilte 8ßd)er big (i mm ®urd)meffer unb big 3 unb 4 mm ®ide,

JUuftr. schweiz, Haudlv.-Zeitung („Meisterblatt") N«. 49

Syndikate angehören, deren Aufmerksamkeit auf nach-
stehendes zu lenken:

Der Art. 6 der Aussührungsbeftimmungen der 8. 8. 3.
lautet: „Die 8. 8. 8. tvird darauf hinwirken, daß die
verschiedenen Industrien der Schweiz zu Syndikaten oder
Genossenschaften sich vereinigen. Sobald ein solches
Syndikat und eine solche Genossenschaft sich gebildet hat.
verpflichtet sich die 8. 8 8., unter Ausschluß anderer
Abnehmer, nur noch an diese zu liefern."

Es geht daraus beispielsweise hervor, daß, nachdem
die Firmen der Metallindustrie durch das 3. l. N. 8.-
Syndikai vertreten sind, die Waren, deren diese Branche
bedarf, von der 8. 8. 3. nur noch an das erwähnte
8. I. N. 8.-Syndikat geliefert werden dürfen und daß
speziell dis Verteilung der kontingentierten Metalls nur
an die Syndikate, die sich mit deren Einfuhr befassen,
gemacht werden darf, unter Ausschluß jedes Einzel-
bezügers. Die Industriellen, die noch nicht Mitglied
eines Syndikates sind, sollten sich daher beeilen, sich
einem solchen anzuschließen, selbst diejenigen, die zurzeit
noch keinen großen Bedarf an Waren haben, um zu ver-
hindern, daß sie sich der Gefahr aussetzen, späterhin keine
Ware mehr zu erhalten. Nachdem einmal die Kontin-
gente unter die verschiedenen Syndikate verteilt sein
werden und nachher an deren Mitglieder, werden die

Einzelbezöger selbstverständlich ausgeschlossen werden. Die
Einfuhrgenossenschaft der Schweizerischen Metallindustrie
glaubt eine gewisse Frist für die Einreichung kontingen-
tierter Waren ausbedingen zu können, und sie wird bis
auf weiteres Einfuhrgesuchen Rechnung tragen können,
die ihr Industrielle einreichen, die ohne weitern Verzug
sich in dieses Syndikat werden aufnehmen lassen.

Mî âe» prsà — ?Sr «e pimlz.
MM.

IW, Verkaufs-, Tausch- und Arbritsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiZiegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

101 ». Wer hätte 69—79 w alt. Gartenbezäunung abzugeben?
d. Welche Lötapparate eignen sich am besten sür breite Block-
bandsägenbläller; 8 —19 om zum löten? Wer ist Lieferant von
solchen und event, zu welchen Preisen? Offerten unter Chiffre
191 an die Exped.

102. Wer liefert sofort 1 Waggon la. Föhrenbretter, 45,
59, 69 mm, event, stärker, meistens 69 mm? Offerten mit Angabe
des Borrats unter Chiffre X 192 an die Exped.

>0S Wer halte zirka 2 Waggons geschärmte buchene Laden
von 89—99 mm Dicke preiswürdig abzugeben? Aeußerste Offerten
an Gysler à Rohr, Madiswil (Bern).

104. Wer listert Modelle in Eisen sür Einfriedigungspfosten
in armiertem Beton, Stärke 19/19 und 12/12 em und in Längen
von 1,79 und 1,99 m? Offerten an Flicker à Cie., Baugeschäft,
Frick (Ct. Aargau).

10S Wer hätte gebrauchten, noch gut erhaltenen Kessel, zum
dämpfen von Drechslerwaren, abzugeben? Billigste Offerte mit
Angabe der Größe an Otto Voael, Drechslerwarenfabrik, Oberfrick.

106. Wer liefert große Posten Füße aus Buchenholz, 47 ow
lang. 4'/s em dick, auf 2'/z om abgespitzt; 5999 Stück Brettli aus
Buchen, 85 om lang und 17'/- om breit, 12 mm dick, aus tro-
ckenem Holz? Offerten an Boßler à Eic., Kleinmöbel-Fabrik,
Großhöchstetten (Bern).

>07. Wer hätte einen Drehstrom-Elektro Motor, 19—12 ?8,
259 Volt, 49 Per., System Brown Boren oder Oerlikon, abzu-
geben? Offerten an Vereinigte Holzsohlenfabriken A.-G. Münsingen.

108. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene,
starke Holzwoll-Presse abzugeben? Offerten an H.Pfeifer, In-
biläumsvlatz 6, Bern.

>00». Wer liefert Walzdlei, 1'/- mm dick? k. Wer repa-
nert eiserne und hölzerne Wasserwagen? Offerten unter Chiffre
199 an die Exped.

>10. Wer hätte die Bestandteile zu einer Gattersäge (event,
stanz. Gang) billig zu verkaufen? Offerten unter Chiffre X 119
an die Expco.

111. Wer kann ein 19-Tonnen-Waggon Gipslatten liefern,
in welchen Dimensionen und zu welchem Preis franko Station
in der Zentralschweiz? Offerten unter Chiffre 111 an die Exped.

112. Wer übernimmt Stanz- und Preßarbeiten und fertigt
Matrizen und Stempel sür solche Arbeiten an? Offerten unter
Chiffre 112 an die Exped.

IIS. Welche Firma liefert Steinmehle für Kunftmarmor?
Offert, an Jos. Weber, Steinmetz, am Gubel, Menzingen (Ct. Zug).

114. Wer liefert 19—15 Tonnen Betonrundeisen von 5 bis
12 mm Durchmesser? Offerten mit Angabe der Abgangstation
unter Chiffre 114 an die Exped.

115. Wer hat sofort zirka 4—5999 noch brauchbare Ziegel
abzugeben Nähe Zürich? Offerten unter Chiffre 115 an die Exped.

116. Wer hätte sofort abzugeben: 1 Drehstrom-Motor,
219 Volt, 59 Per., 4—5 k>8, 999 Touren, mit Schleistinganker;
1 Drehstrom-Motor, 219 Volt, 59 Per., 8—19 ?8, 999 Touren,
mit Schleistinganker; 1 Gleichstrom-Motor, 3—4 ?8, 449 Volt;
1 Drehstrom-Motor, 509 Volt, 50 Per., 6—7 ?8, 1599 Touren
mit Schleifringanker? Offerten über nur gut erhaltene Maschinen
mit genauen Angaben unter Chiffre 116 an die Exped.

117. Wer liefert Fräser zum einschrauben auf Kehlmaschinen-
köpf, zum einlassen von Einschubleisten von 15—49 mm Durch-
messer? Offerten an G. Baumgartner, mech. Schreinerei, Hagen-
dorn, Cham.

118. Wer hätte billig abzugeben: einen Schuppen, welcher
sich eignen würde für eine Werkstatt; eventl. einen Eisenbahn-
wagen-Kasten, der diesen Dienst leisten würde? Offerten unter
Chiffre 118 an die Expedition.

110. Wer liefert Waggonweise Brennholz? Offerten mit
Preisen an F. Gaßmann. Wagner, Rorschach.

120. Wer hätte 2 Wagenachsen Nr. 13 und 1 Vormechanik-
schraube von 22—24 mm mit Haken, sowie je 4 Stab Flacheisen,
79x19 und 79x13 ww, billig abzugeben? Offerten mit Preis-
angabe unter Chiffre IV 129 an die Exped.

121. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Flügel-Pumpe, doppelt wirkend, Nr. 4, Gehäuse in Eisen zirka
169x76 v»w. mit Messing-Flügel, abzugeben? Offerten an
B. Stamm, Maurer, zur Grünau, Hallau.

122s. Wer liefert komplette Werkstatt-Einrichtungen für
Reparatur-Werkstätten von Nebenbahnen? 1». Wer liefert Holz-
wolle oder Maschinen zur Fabrikation derselben? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre 122 an die Exped.

125. Wer halte sofort billig, unter Garantie, abzugeben
Neuen Einph stem Wechselstrom-Motor für 125 Volt, 49 Perioden,
1/19 bis 1/6 ?8. Offerten unter Chiffre 123 an die Expedition.

124. Wer hätte zirka 2 —3 m" Wandverkleidungs - Plättli
samt Bordüren, event, von einem Abbruch herrührend, abzugeben
und zu welchem Preis? Offerten an Lüthi-Heß, Postbureau
Märstetten-Dorf.

12S Wer fabriziert und liefert komplette Weichen-Laternen
für Petrol? Offerten an Jng. Schmitz, Billmergen (Kt. Aargau).

126. Wer liefert gut erhaltenen Waschherd, 55 om Durch-
messer? Offerten an Jean Ruppli, Brugg.

127»° Wer hätte einen gut erhaltenen Support-Fix mit
Zahnstange für Holz-Drehbank, sowie eine Wand-Bohrmaschine
billigst abzugeben? k. Wer liefert 6 om lange Holzschrauben mit
flachen Köpfein bei Abnahme von 2599 Stück? v. Wer liefert
In. Qual. Schreinerleim? Offerten an B. Jeger, Zullwil, Soloth.

128. Wer liefert die patent. Eock Strahlenregler? Offerten
an Alois Wiget, sanitäre Anlagen, Brunnen.

120. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Trämel-
zug mit Kraftbetrieb, zirka 60 m Seil dazu? Offerten unter
Chiffre 129 an die Exped.

ISO». Wer liefert sämtliche Bestandteile für eine autogene
Schweiß Anlage? d. Wer hat eine gebrauchte, gut erhaltene,
schwere Schmirgel-Maschine abzugeben? «. Wer liefert Polier-
scheiden? Offerten an A. von Rotz-Lüthold's Erben, Kerns, Obw.

151. Wer hätte einen kleinen Kreuz-Support abzugeben,
zirka 69—89 mm hoch, für 189—299 mm Drehlänge? Offerten
an E. Widmer â Huber, Luiern.

152. Wer hätte ein breitflanschiger I-Träger, 259—399 mm,
7 m Länge, abzugeben und zu welchem Preis? Offerten unter
Chiffre 132 an die Exped.

ISS. Welche Ziegeleien liefern bessere und schönere Ziegel
als erste Qualität? Offerten unter Chiffre 8. 8t. 133 an die
Expedition.

154. Wer liefert Vulkan-Fibre-Scheiben von zirka 89x3 mm
oder ein gleichwertiges Ersatzmaterial? Offerten an I. Brun à Cie.,
Nebikon.

155. Welche Schweizerfabrik liefert Handwagen aller Art?
Offerten unter L 135 an die Exped.

Auf Frage 28 und 07. Tadellos erhaltene Stanze sür
kleine Löcher bis 6 mm Durchmesser und bis 3 und 4 mm Dicke,
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